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Infoblatt 1: Beteiligung von Kindern und Jugendlichen fördern  
Bei Fragen oder Anmerkungen wenden Sie sich gerne an Cora Ripking vom Netzwerk 
Kinderrechte: cora.ripking@netzwerk-kinderrechte.de 

 

Herausforderung:  
Artikel 12 der UN-Kinderrechtskonvention normiert das Beteiligungsrecht von Kindern und 
Jugendlichen, deren Meinung in allen Angelegenheiten, die sie betreffen, ihrem Alter und 
ihrer Reife entsprechend zu berücksichtigen ist. Die Beteiligung junger Menschen an den 
gesellschaftlichen und politischen Prozessen auf regionaler, nationaler wie auch auf globaler 
Ebene ist zwar geltendes Recht mit der Ratifizierung der UN-Kinderrechtskonvention durch 
Deutschland und der Mehrheit der Länder weltweit, dennoch findet Beteiligung im Sinne der 
Kinderrechte nicht immer statt. Zum Beispiel haben von den rund 11.000 Kommunen in 
Deutschland nur etwa 5 % dauerhaft angelegte Kinder- und Jugendgremien. Studien zeigen, 
dass die Beteiligung von Kindern und Jugendlichen in Verwaltungs- und Gerichtsverfahren in 
Deutschland oftmals nicht den kinder- und menschenrechtlichen Standards entspricht. 

Besonders eindrücklich zeigte sich die mangelnde und nicht krisenfeste Beteiligung junger 
Menschen während der Covid-19-Pandemie, zum Beispiel bei Entscheidungen zu 
Schulschließungen, Hygienekonzepten und Fernunterricht. 

 

Forderung:  
Politik für Kinder muss auch von Kindern gemacht werden. Deswegen müssen Kinder in allen 
Angelegenheiten, die sie betreffen, in einer altersgerechten Art und Weise einbezogen 
werden – angefangen bei gesellschaftlichen, politischen und legislativen Prozessen über 
Justiz bis hin zu Verwaltungsverfahren.  

 

Was kann ich als Kinderrechte-Champion konkret tun?  

1. Im Wahlkreis: Austausch mit einem Kinder- und Jugendgremium 

• Suchen Sie sich ein regionales Gremium oder eine Gruppe von Kindern und 
Jugendlichen und nehmen Sie Kontakt auf (z.B. Kinder- und Jugendparlament, -
beirat, -büro). Wir unterstützen Sie gerne bei der Suche nach potenziellen Kinder- 
und Jugendgruppen. 

• Diskutieren Sie mit den Kindern und Jugendlichen gemeinsam ein Thema, das sie 
bewegt wie Mitsprache bei Klimafragen, Mitsprache bei lokaler Gestaltung oder 
Umsetzung von Partizipation im Wahlkreis. 

• Sind aus dem Dialog Ergebnisse entstanden, die Sie noch weiter im politischen 
Diskurs eingebracht haben? Wir empfehlen den Kindern und Jugendlichen eine 
Rückmeldung zu geben, damit sie wissen, dass ihre Beteiligung nachhaltig Einfluss 
hat.  
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2. Social Media: Aufmerksamkeit für Partizipation schaffen 

Begleiten Sie den stattgefundenen Termin mit Kindern und Jugendlichen (sofern Kinder und 
Eltern dem zugestimmt haben) oder nutzen Sie einen anderen Tag, um das Thema 
Partizipation in den Sozialen Medien aufzugreifen. Hierfür bieten sich unter anderem 
folgende Anlässe an: 

• 12. August: Internationaler Tag der Jugend 
• 15. September: Tag der Demokratie 
• 18.-19. September: Gipfel zur Halbzeit der SDGs 
• 20. September: Weltkindertag 
• 11. Oktober: Weltmädchentag 
• 20. November: Internationaler Tag der Kinderrechte 

 

Nutzen Sie bitte den Hashtag #KinderrechteChampion.  

Auf unserer Website finden Sie bereits passende Kacheln für die Sozialen Medien und 
Informationen zu den Organisationen, die Sie verlinken können: 
https://kinderrechtechampion.de/downloads/  

Informieren Sie uns gerne über Ihre Pläne, sodass die Organisationen der Kampagne die 
Beiträge mit verbreiten können. 

Hinweis: Achten Sie bitte auf eine (armuts-)sensible (Bild-)Sprache, um Stigmatisierungen 
vorzubeugen und die direkte Abbildung der Kinder aus Schutzgründen zu vermeiden. Bei 
Fragen wenden Sie sich gerne an uns. 

 
 

3. Im Bundestag: Partizipation von Kindern und Jugendlichen thematisieren 

Ermöglichen Sie Kindern und Jugendlichen, dass sie im Bundestag ihre Perspektive 
einbringen können: 

• Sie können eine Teilnahme von Kindern und Jugendlichen in einem der Ausschüsse, 
in denen sie aktiv sind, oder auch in anderen parlamentarischen Veranstaltungen 
vorschlagen 

•  oder auch eine Diskussion über die Beteiligung von jungen Menschen (im Plenum) 
anregen.  

Als Anlass bieten sich die oben genannten Tage an. Wir vermitteln gerne junge Engagierte 
und unterstützen bei der Umsetzung. 
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